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Belletristik

1 Der Koch
Martin Suter
Diogenes

2 Vater Morgana
Michael Niavarani; Amalthea

3 Alles über Sally
Arno Geiger; Hanser

4 Atemschaukel
Herta Müller; Hanser

5 Die Hütte
William Paul Young; Allegria

6 Der Brenner und der liebe Gott
Wolf Haas; Hoffmann und Campe

7 Das verlorene Symbol
Dan Brown; Lübbe

8 Der Sieger bleibt allein
Paulo Coelho; Diogenes

9 Alle sieben Wellen
Daniel Glattauer; Deuticke

10 Am Anfang war die Nacht Musik
Alissa Walser; Piper

Taschenbücher

1 Verblendung
Stieg Larsson
Heyne

2 Gut gegen Nordwind
Daniel Glattauer; Goldmann

3 Mieses Karma
David Safier; rororo

4 Jesus liebt mich
David Safier; rororo

5 Vergebung
Stieg Larsson; Heyne

6 Die Tore der Welt
Ken Follett; Bastei Lübbe

7 Verdammnis
Stieg Larsson; Heyne

8 Schwerelos
Ildikó von Kürthy; rororo

9 Der letzte Weynfeldt
Martin Suter; Diogenes

10 Kuckuckskind
Ingrid Noll; Diogenes

Sachbücher

1 Meine Küche
der Gewürze
Alfons Schuhbeck
Zabert Sandmann

2 Der große Lafer
Johann Lafer; Gräfe und Unzer

3 Glück kommt selten allein ...
Eckart von Hirschhausen; Rowohlt

4 Reden, die die Welt veränderten
Gerhard Jelinek; Ecowin

5 Der Hass auf den Westen
Jean Ziegler; C. Bertelsmann

6 Wie Wirtschaft die Welt bewegt
Hans Bürger, Kurt W. Rothschild; Lesethek

7 Keine Angst vor dem Glück
Manfred Stelzig; Ecowin

8 Guinness World Records 2010
Bibliographisches Institut

9 Was die Seele glücklich macht
Manfred Stelzig; Ecowin

10 Der Weltenwanderer Gregor Sieböck
Gregor Sieböck; Tyrolia
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SUDOKU

Füllen Sie die leeren

Felder der Sudoku-

Rätsel so aus, dass

in jeder Reihe, in

jeder Spalte und in

jedem 3x3-Kästchen

die Zahlen 1 bis 9

genau einmal

vorkommen.

Viel Vergnügen!

Nr. 610a Nr. 610bleicht schwierig

9 5 1

4 6 3 8 2 9

7 9 6

3 9 7

6 2 4 1 8 5

1 8 4

1 8 4

2 7 1 9 6 8

4 2 9

8 1 5

1 6

6 3 4

4 7

3 1

9 2 5

5 2 1 8

8 6 4

7

Auflösung Nr. 609a

Auflösung Nr. 609b

4 6 7 5 8 1 2 9 3

8 9 1 3 4 2 5 7 6

3 2 5 7 6 9 4 1 8

1 5 4 9 3 7 8 6 2

9 8 3 2 1 6 7 5 4

6 7 2 8 5 4 9 3 1

2 3 8 1 7 5 6 4 9

7 1 6 4 9 8 3 2 5

5 4 9 6 2 3 1 8 7

9 7 1 6 4 5 3 2 8

5 4 3 9 8 2 7 6 1

2 8 6 7 3 1 5 4 9

7 6 9 1 2 4 8 5 3

4 2 5 8 9 3 6 1 7

1 3 8 5 6 7 2 9 4

8 5 7 4 1 6 9 3 2

3 9 4 2 5 8 1 7 6

6 1 2 3 7 9 4 8 5
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macht.
OÖN: Darf man in jedem

See Eistauchen?
SIX: Das ist von See zu See

verschieden. Am Attersee darf
man’s, am Langbathsee
braucht man eine Genehmi-
gung.

OÖN: Welche gesundheitli-
chen Voraussetzungen sollte
man mitbringen?

SIX: Man sollte gesund sein.
Als Taucher muss man alle
zwei Jahre ein ärztliches Attest
machen lassen. Mit den Augen
sollte man nix haben und auch
mit den Ohren sollte man keine
Probleme haben wegen des
Druckausgleichs.

OÖN: Was möchten Sie noch
ausprobieren?

SIX: Höhlentauchen wäre
mein Traum. Vorerst möchte
ich aber einmal Ende des Jah-
res die Tauchlehrerprüfung
machen.

Webtipp: www.nautilus.at

ner“ zu mir gesagt.
OÖN: Wo suchen Sie sonst

noch den Kick?
SIX: Bungee-Jumping hab‘

ich schon probiert und ich tu
gerne Apnoe-Tauchen. Das ist
Tauchen ohne Sauerstoff.

OÖN: Wie lange halten Sie es
ohne Sauerstoff aus?

SIX: Zwei bis zweieinhalb Mi-
nuten und ich arbeite daran.
Aber ich muss keinen Weltre-
kord aufstellen. Man hat halt
mehr vom Schnorcheln, wenn
man weiter runtertauchen
kann.

OÖN: Was sagt Ihre Frau
dazu?

SIX: Ich habe keine Frau.
Aber meine frühere Freundin
hat auch den Tauchschein ge-

chen Fällen?
SIX: Wenn man taucht, ist

die Leine immer ein bisschen
auf Zug. Wenn ich zum Beispiel
zwei Mal ziehe, versichere ich
dem Leinenführer, dass alles
okay ist. Bei Panik reißt man
mehrmals am Seil, dann zieht
dich der, der draußen ist, raus.
Oben gibt es dann noch zwei
Sicherungstaucher. Im Notfall
hüpfen die rein.

OÖN: Was fasziniert Sie am
Eistauchen?

SIX: Du hast deine Ruhe. Im
Sommer hört man die Motor-
boote. Faszinierend sind auch
die Spiegelungen. Da sieht man
zum Beispiel einen Ast durch
das Eis durchschimmern, so
als wäre das Glas. Das Licht
und die Kälte sind schon ein-
malig. Außerdem tut das nicht
jeder.

OÖN: Sind Sie ein Draufgän-
ger?

SIX: Ja, schon ein bisschen.
Im Kurs haben manche „Spin-

TIMELKAM. Während viele
den Frühling herbeisehnen,
kann Andreas Six (27) der Win-
ter gar nicht lang genug dau-
ern. Im OÖN-Gespräch erzählt
der Lkw- und Baggerfahrer aus
Timelkam über sein unge-
wöhnliches Hobby, das Eistau-
chen, und was ihn an der Un-
terwasserwelt so fasziniert.

VON JULIA LANGENEDER

OÖN: OÖN: Wie kommen Sie
ausgerechnet aufs Eistauchen?

ANDREAS SIX: Ich bin am At-
tersee aufgewachsen. Von mir
sind’s ja nur drei Kilometer
zum See. Das Tauchen hat
mich immer schon fasziniert
und vor sieben Jahren hab‘ ich
den Tauchschein gemacht.

OÖN: Warum schnorcheln
Sie nicht auf den Malediven,
sondern steigen bei Schnee und
klirrender Kälte in die Tiefe ab?

SIX: Die Kälte macht mir
nichts aus. Ich geh‘ schon in
den Attersee schwimmen,
wenn’s 14 Grad hat. Beim Eis-
tauchen hat der See oft nur so
um die zwei Grad.

OÖN: Wie schützen Sie sich
vor der Kälte?

SIX: Ich trage einen Trocken-
tauchanzug, das ist eine Art
Skianzug – also ein Material,
das wärmt – nur fürs Wasser
eben.

OÖN: Das Eistauchen ist
eine ziemliche Material-
schlacht…

SIX: Die Ausrüstung wiegt
um die 25 Kilo. Dann gibt es
noch eine ungefähr 25 Meter
lange Sicherheitsleine, damit
man wieder zum Loch zurück-
findet. Bevor es ans Tauchen
geht, muss man mit einer Mo-
torsäge ein Loch ins Eis schnei-
den, das nicht zu dünn sein
darf. Acht bis zehn Zentimeter
sollte das Eis dick sein, damit
es trägt.

OÖN: Haben Sie unter Was-
ser nicht Angst, die Orientie-
rung zu verlieren und den Aus-
stieg nicht mehr zu finden?

SIX: Normalerweise nicht.
Nur einmal, da wollte ich mit
der Kamera filmen und dabei
hab‘ ich mich mit dem Kabel
verhängt. Da hab‘ ich schon ge-
dacht: „I mag nur außi.“

OÖN: Was macht man in sol-

Tauchen im frostig-frischen Attersee
„Mir kann’s nicht kalt genug sein“

Andreas Six sieht sich selbst als Draufgänger und träumt vom Höhlentauchen. Foto: privat

~Ich geh‘ schon in den
Attersee schwimmen,
wenn’s 14 Grad hat. Beim
Eistauchen hat der See
oft nur so um die zwei
Grad.}

ANDREAS SIX
Der 27-jährige Timelkamer kann
mit niedrigen Temperaturen auch
unter Wasser gut umgehen.

InterviewInterview
der Wocheder Woche
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